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LILE Lahn-Taunus  
Sitzung der vorläufigen LAG Lahn-Taunus:  Bad Ems, 26.1.15 
Protokoll 

LEADER-Bewerberregion Lahn-Taunus 

Sitzung der vorläufigen Lokalen Aktionsgruppe am 26.1.2015, Bad Ems, 16:00–18:15 Uhr 

Protokoll 

 

 

 

Teilnehmende 

Teilnehmerliste siehe Anhang.  Scan der TN-Liste mit Unterschriften bei der Geschäftsführung, VG Diez 

 

Materialien 

LILE (Auszug) 

Projektbewertungsbogen (Entwurf) 

Projektkennblatt 

Präsentation zum 26.1.15  (Anbei) 

 

Agenda 

1 Begrüßung durch Hrn. Bgm. Josef Oster 

2 Vorstellungsrunde 

3 Informationen zu LEADER, LILE, LAG, …    

4 Informationen und Austausch zur LILE Lahn-Taunus     

5 Informationen zur Arbeit der LAG   

6 Beschlüsse 

7 Weiteres 

 

Zu TOP 3 bis 6 

Siehe Präsentation anbei 

Zu TOP 4 und 5: Fragen / Diskussion  

LEADER-Regionalmanagement. Welches ist eine gute Aufstellung, wird das LEADER-RM gefördert? 

 Für ein LEADER-RM gibt es verschiedene Aufstellungen. In den meisten Fällen wurden in der 
Vergangenheit hierfür qualifizierte Personen in den Verbandsgemeinde- oder Kreisverwaltungen 
angestellt oder ein vorhandener, qualifizierter Mitarbeiter mit der Aufgabe betraut. Externe Vergaben 
sind selten (aktuell 1 in RLP) und können nicht alle Aufgaben (z.B. Schriftverkehr zu Genehmigungen) 
übernehmen. LEADER-Regionalmanagement wird mit einem Fördersatz von 75% gefördert. 

Dürfen Projektträger verschiedene Fördermittel kombinieren? 

 Grundsätzlich ist Doppelförderung ausgeschlossen. Der Einsatz kombinierter Mittel zur Bereitstellung 
des Eigenanteils ist denkbar, aber abhängig von der Art der Mittel und im Einzelfall zu klären. 

Kann die Geschäftsordnung in der Förderperiode geändert werden? 

 Änderungen und Ergänzungen sind mit Beschluss der Mitglieder grundsätzlich möglich und sind in 
anderen Regionen auch schon erfolgt. 

Kann ein Vertreter zu den LAG-Sitzungen geschickt werden? 
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 Grundsätzlich spricht sich die Region Lahn-Taunus für eine Personen-bezogene Aufstellung der LAG 
aus. Sie verspricht sich dadurch insg. eine Stärkung des Gremiums und drückt die hohe Wertschätzung 
gegenüber den einzelnen Mitgliedern aus. Eine Berufung von Vertretern ist aktuell nicht vorgesehen. 
Sollte ein Mitglied dauerhaft nicht an den Sitzungen teilnehmen können, empfiehlt sich ein 
Ausscheiden und Ersetzen durch eine andere Person aus dem gleichen Themenbereich. 

Können finanzielle Rücklagen der Ortsgemeinden eine Förderung verhindern? 

 Die in der LILE festgelegten Fördersätze gelten grundsätzlich für alle förderfähigen Projekte unter dem 
LEADER-Ansatz. Eine Differenzierung oder Veränderung des Fördersatzes nach Finanzkraft des 
Antragsstellers ist nicht vorgesehen. 

Zu TOP 6: Beschlüsse  

Beschluss zur Bewerbung der Lahn-Taunus-Region mit der LILE „Über Grenzen hinaus wachsen“ für die LEADER-
Periode 2014-2022 

 Der Beschluss wurde per Handzeichen-Abstimmung einstimmig gefasst 

Beschluss zum Einsatz der von den Verbandsgemeinden bereit gestellten projektunabhängigen kommunalen 
Mittel für ein LEADER-Regionalmanagement 

 Der Beschluss wurde per Handzeichen-Abstimmung einstimmig gefasst 

Zu TOP 7: Weiteres 

Information über die nächsten Schritte:  

 19.2. Sitzung der Steuerungsgruppe der Verbandsgemeinden 

 Abgabe der LILE bis spätestens 31.3. 

 Gründungsversammlung der LAG Lahn-Taunus n.n. terminiert, im Vorfeld: Abstimmung der 
Geschäftsordnung 

 Einreichung von Projektvorschlägen und/oder Ergänzungen zur LILE bis möglichst zum 4.2.15 

 Ergänzungen zum Protokoll bitte bis zum 4.2.15 direkt via Mail an Sven Lachmann (IfR) 
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Namen der Mitglieder der vorläufigen LAG 
Lahn-Taunus 

Institution / Gruppe;  Ö, W/Z Teilnahme 26.1.15 
Bad Ems 

 
Mitglieder mit Stimmrecht 

   

Josef Oster VG Bad Ems  Ö  

Michael Schnatz VG Diez  Ö entschuldigt 

Volker Satony VG Hahnstätten  Ö  
Harald Gemmer VG Katzenelnbogen  Ö  
Jens Güllering VG Nastätten  Ö  
Udo Rau VG Nassau  Ö entschuldigt 

Patrick Becker BgmO Becheln (VG Bad Ems)  Ö  
Marie-Th. Schmidt BgmO Balduinstein (VG Diez)  Ö  
Evelin Stotz BgmO Schiesheim (VG Hahnstätten) Ö entschuldigt 

Michael Fischer BgmO Ebertshausen (VG Katzenelnbogen) Ö  
Ernst-Georg Peiter BgmO Miehlen (VG Nastätten) Ö  
Wilfried Ilgauds BgmO Dessighofen (VG Nassau) Ö  
Stefan Holl Holl Systemtechnik W/Z  

Heike Horn Firma Schaefer Kalk, Mitgeschäftsführerin W/Z entschuldigt 

Jens Langschied  Marktleiter W/Z entschuldigt 

Ulrich Bayer EG-Schlachthof Bayer KG W/Z  
Alexander Bayer Gewerbeverein Nastätten W/Z  
Stephanie Binge HWK Koblenz W/Z  
Horst Klöppel Kreisvorsitzender BWV Rhein-Lahn W/Z  
Klaus Ferdinand Aktiver Landwirt, Dausenau W/Z  
Tina Hofmann LandFrauen Rhein-Lahn, Geschäftsführerin W/Z  
Bernd Feix Stiftung Scheuern, Nassau W/Z  
Katja Doss niedergelassene Ärztin, Diez W/Z  
Matthias Metzmacher Evangelische Kirche  W/Z entschuldigt 

Reinhard Hoppe Lahn-Taunus Touristik e.V. W/Z  

Rudolf Schabio Hotel „Zur Suhle“, Eschbach W/Z entschuldigt 

Manfred Braun  Naturschutz W/Z  

Anne Merg BUND und Revierförsterin W/Z entschuldigt 

Regina Schneider Jugendhaus Hahnenmühle W/Z  

 
Mitglieder ohne Stimmrecht 

   

n.n. LAG Welterbe Oberes Mittelrheintal  --- 

Walter Gerharz LAG Limburg-Weilburg  entschuldigt 

Andrea Kleinmann KV Rhein-Lahn-Kreis, Abt. Planung   

n.n. Geschäftsführung LAG Lahn-Taunus  --- 

Olaf Maier (als Vertreter benannt) ADD  entschuldigt 

Sebastian Turck  (als Vertreter benannt) DLR   

Franz-Josef Minor VGV Nassau   

Bastian Breidling VGV Bad Ems   

Torsten Heuser VGV Hahnstätten  entschuldigt 

n.n. VGV Katzenelnbogen  --- 

n.n. VGV Nastätten  --- 

Sabine Ksoll VGV Diez   

Hinweis: Die Zuordnung der Mitglieder zu den Gruppen „Wirtschafts- und Sozialpartner“ sowie „Vertreter der 
Zivilgesellschaft“ erfolgt noch in Abstimmung mit dem MULEWF 


